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4. DSV-Skischul-Kongress in Fieberbrunn/Pillerseetal

Vom 17. – 21. März 2010 trafen sich die Skischulleiter der DSV-Skischulen in Fieberbrunn. Harald Marx nahm an dem Kongress für den WSC Goldener Grund Bad Camberg bzw. die DSV-Ski- und Snowboard-Schule Treisberg, teil.

Bei der nächsten Fortbildung wird er die Erkenntnisse an seine DSV-Übungsleiter weiter geben.

Das Motto lautete:

„DSV-Skischule – Schneesport für ALLE“

Zur Einbindung und Kommunikation der aktuellen Projekte des Deutschen Skiverbandes waren einige der u.g. Stationen Pflicht (gesetzt). Aus den weiteren Stationen konnte sich jeder ein individuelles Stationsprogramm zusammenstellen. An den acht Halbtagen hatte somit jeder Teilnehmer die Möglichkeit, aktuelle und zielgruppenorientierte Stationen zu besuchen und sich außerdem im technisch-skifahrerischen Bereich zu verbessern. 

Hier die Praxisstationen:

1. Skitty World- Die ersten Schritte in der Skitty-World (gesetzt)
Alte und neue Geräte und Materialien für den Skikindergarten wurden vorgestellt. Dazu gab es Tipps zur skischulinternen Ausbildung für Hilfskräfte in der Skitty-World durch den Skischulleiter. 

2. DSV-Grundschulkonzept - Talentsichtung und Förderung (gesetzt)
Aufbauend auf Skitty World folgte die Hinführung zum DSV-Grundschulkonzept. Der schnelle und erfolgreiche Weg zum parallelen Skifahren durch Bewegungsvielfalt und Spaß! 

3. Junior on Style - der coole Rider 
Alpine Kursinhalte, vermittelt mit dem „gewissen Style“, von stylischen Boardern. 

4. Family on Tour - Gemeinsame Ski- und Gruppenerlebnisse (gesetzt)
Oma, Opa und die Enkel gemeinsam im Skiunterricht? Welche Anforderungen sind an den Skilehrer gestellt, welches Kursprogramm deckt die Ansprüche der Großen und Kleinen ab? 

5. FIS-Regeln in der Praxis 
Eine Station, die aufzeigte, wie der DSV-Skischulleiter in einem Methodik-Kurs (1/2 Tag) die FIS-Verhaltensregeln praxisnah mit viel Skifahren und Spaß vermitteln kann. 

6 Risikomanagement - Einblicke durch das Bundeslehrteam Skitour (gesetzt)
“Freeride“ – nicht nur ein Technik- und Spaßthema! Für das Thema "Sicherheit auf und neben der Piste" sensibilisierte das Bundeslehrteam Skitour. 

7. Der DSV-Skilehrer in der Spur 
Aktuellste Inhalte der Technik mit Ausblick auf die Saison 2010/2011

8. Telemark – öfter mal was Neues!

Telemark-Eindrücke sammeln und damit auch Abwechslung für die Kursteilnehmer anbieten. 

Jeden Tag wurden die Gruppen gewechselt, so dass man in alle Praxisstationen Einblick hatte.

Am Nachmittag oder Abend gab es dazu das interessante Theorieprogramm:

· Zielgruppen in der DSV-Skischule (Dr. Gerd Falkner, Historiker und Leiter des Skimuseums in Planegg)

· Alles rund um die Skischule: Lizenzierung, Card- und Lizenzwesen, aktuelle Projekte und Angebote für die DSV-Skischulen (Moderation Stefan Steinacker)

· Umsetzung von aktuellen DSV Programmen für die Arbeit mit Kindern in der DSV-Skischule (Pia Wippert/ Matthias Molt/ Stefan Wolf)

· Risikomanagement (Bundeslehrteam Skitour)

· Highlight war die Podiumsdiskussion mit dem Thema "Von der Skitty World zur Goldmedaille - Talentsichtung in und mit den DSV-Skischulen": Verbindung von DSV-Skischulen zu den DSV-Rennvereinen/Talentstützpunkte - Die DSV-Skischulen mit ihrer breiten Basis der Jugendarbeit im Breitensport und Schnittstelle zum Rennsport  referiert vom Sportdirektor Alpin, Wolfgang Maier, und dem Sportdirektor Biathlon, Norbert Baier, Moderation Jürgen Wolf)

Fazit: Der WSC ist jetzt schon für die neue Saison 2010/2011 gerüstet

Ski Heil!

Skischulleiter Harald Marx

